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Herren Kreisliga Gr. 1

SG 1908 Blessenbach : TuS Neesbach 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Frese bereitet dem TuS Neesbach den Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Myron Kucio nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des TuS Neesbach im Match der Herren Kreisliga Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam SG 1908 Blessenbach, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 22:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Christopher Frese, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 30:2.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Legner / Mehl
beim 11:6, 10:12, 11:2, 11:5 gegen Strom / Schäfer doch überlegen. Scherber / Schröder bekamen
dann ihre Gegner Frese / Sommer indes beim klaren 5:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Einen
umkämpften Erfolg feierten am Nachbartisch Hartmann / Gessner beim 12:10, 1:11, 8:11, 15:13, 11:
2 gegen Demare / Kucio, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Daniel Legner gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Sebastian Sommer anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Das war ein souveräner Sieg. Manfred Mehl verlor dann
sein Spiel wiederum gegen Christopher Frese unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 8:11, 8:11. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Den Sieg von Marcel Demare konnte Fabian Scherber im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ingo
Hartmann sein Spiel gegen Jonas Strom letztlich in vier Sätzen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Armin Schröder
konnte im Spiel gegen Myron Kucio indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Schäfer wurden derweil
Uwe Gessner hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel
Legner über die 1:3-Niederlage gegen Christopher Frese hinweggetröstet werden musste. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:17 (Legner) und
24:6 (Frese). Nicht ganz mithalten konnte Manfred Mehl, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Sebastian Sommer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Fabian Scherber bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jonas
Strom. Das musste man neidlos anerkennen. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von
Strom, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als
Ingo Hartmann und Marcel Demare die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hartmann endete. Zwischenzeitlich musste Armin Schröder zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Dirk Schäfer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Durch diesen
Erfolg hat Schröder nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:0
steht. Uwe Gessner bekam seinen Gegner Myron Kucio beim klaren 6:11, 9:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Damit hat Gessner nun ein 5:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG 1908 Blessenbach nun ein Punktekonto von 13:19 Punkten auf,
während der TuS Neesbach vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2024 gegen den TuS
Dietkirchen 1911 ansteht, 30:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1908
Blessenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TTC G.-W. Staffel
1953 IV.

 Statistik:
 SG 1908 Blessenbach

Doppel: Legner / Mehl 1:0, Scherber / Schröder 0:1, Hartmann / Gessner 1:0 
Einzel: D. Legner 1:1, M. Mehl 0:2, F. Scherber 0:2, I. Hartmann 1:1, A. Schröder 2:0, U. Gessner 0:
2 

 TuS Neesbach
Doppel: Frese / Sommer 1:0, Strom / Schäfer 0:1, Demare / Kucio 0:1 
Einzel: C. Frese 2:0, S. Sommer 1:1, J. Strom 2:0, M. Demare 1:1, D. Schäfer 1:1, M. Kucio 1:1


